
Im August 1939 gelang dem jüdischen
Lehrer Simon Friedeman aus Bielefeld
die Flucht nach England. Im Dezember
konnte auch seine Ehefrau Gerda,
Tochter von Henny und Carl Waldeck aus
Münster, zunächst in die Niederlande
fliehen und von dort im April 1940 in die
USA emigrieren.

Der überlieferte Briefwechsel zwischen
dem Ehepaar und zwischen Gerda und
ihren in Münster verbliebenen Eltern ist
Gegenstand des Editionsprojektes. Die
digitale Edition wird mithilfe des TEI-
Publishers mit englischer Übersetzung
und Faksimileansicht veröffentlicht.

Henny und Carl Waldeck, 1938

Die digitale Edition einer Briefsammlung (1939-1942)

Exile Letters „Friedeman-Waldeck“  

Simon Friedemann, 1941

Brief № 149: Gerda Friedeman (USA) an ihren 
Ehemann Simon (England), 26. Juli 1942

Im Hintergrund: Reisepass Gerda Friedemann, 1939
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